
Verkehrserziehung: TRIXI ‐ Toter Winkel 
An der VS Klösterle befassten sich die Schulkinder in den letzten Wochen im 
Sachunterricht im Rahmen der Verkehrserziehung verstärkt mit den Gefahren des 
toten Winkels. Um das richtige Verhalten in solchen Gefahrensituationen auch 
praktisch erproben zu können, machten sie sich am Mittwoch, dem 19. April 2017, 
mit ihren Lehrerinnen auf zu einem Lehrausgang zur heimischen Firma „Kessler 
GesmbH“. 

Dort wurden sie von Andreas Kessler und im Weiteren dann von Frau Conny Huber 
von der Initiative „Sicheres Vorarlberg“ bereits erwartet. Frau Huber demonstrierte 
den Kindern auf eindrucksvolle Weise die Gefahren, die von großen Fahrzeugen 
ausgehen können. Jedes Kind durfte sich hinter das Steuer eines Lastwagens setzen 
und dabei selber erfahren, wie groß die nicht einsehbaren Bereiche für den 
Fahrzeuglenker sein können. So wurde den Kindern auch gezeigt, wie lebenswichtig 
das richtige Verhalten für Fußgänger aber auch für Radfahrer ist. 

Die Kinder und Lehrpersonen der VS Klösterle bedanken sich bei Conny Huber sowie 
Bettina und Andreas Kessler von der Firma Kessler GesmbH für die Durchführung der 
Veranstaltung und die interessante Darbietung dieses wichtigen Themas! 

 

 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 


